
2.	März	2017		
	 13:30	Ankunft	der	Teilnehmer	

14:00	Prof.	Dr.	Sabina	BECKER,		
Dr.	Sonia	GOLDBLUM	

	 Begrüßung	und	Einführung	
	

1.	Sektion:	Die	Klassische	Moderne		
und	ihre	Briefe	

	 14:30	Prof.	Dr.	Jochen	STROBEL		
	 (Philipps-Universität	Marburg)	
	 Deutungshoheiten.		
	 Thomas	Manns	Korrespondenzen	mit	Kritik		
	 und	Literaturwissenschaft	vor	1933	

	 15:30	Prof.	Dr.	Friedhelm	MARX		
	 (Otto-Friedrich-Universität	Bamberg)	
	 Betrachtungen	eines	Politischen.	
	 Thomas	Manns	Offene	Briefe	in		
	 der	Zwischenkriegszeit	
	
16:30	Kaffeepause	

	
	 16:45	Dr.	Robert	KRAUSE		
	 (Albert-Ludwigs-Universität	Freiburg)	 	 	
	 „daß	wir	bis	auf	weiteres	verschiedener		
	 Meinung	bleiben	müssen“.		
	 Produktive	Kontroversen	im	Briefwechsel		
	 zwischen	Robert	Musil	und	Hermann	Broch	

	 17:45	Prof.	Dr.	Elsbeth	DANGEL-PELLOQUIN		
	 (Universität	Basel)		
	 „sehr	hastig,	ganz	der	Spontaneität		
	 folgend“.		
	 Scheiternde	Autorschaft	in	Hofmannsthals		
	 Briefen	
	
19:00	Gemeinsames	Abendessen	

3.	März	2017	
2.	Sektion:	Briefe	aus	Philosophie		
	 	 	 	 und	Politik	
	 9:00	Prof.	Dr.	Gérard	RAULET		
	 (Université	Paris-Sorbonne)		
	 Walter	Benjamins	Briefwechsel	mit		
	 Ernst	Bloch.		

	 10:00	PD	Dr.	Daniel	MEYER		
	 (Université	de	Haute-Alsace	–	Mulhouse)
	 Oswald	Spenglers	Briefwechsel		
	 während	der	Weimarer	Republik	
	
11:00	Kaffeepause	
	
	 11:15	PD	Dr.	Olivier	AGARD		
	 (Université	Paris-Sorbonne)		
	 Der	Briefwechsel	zwischen	Theodor	W.		
	 Adorno	und	Siegfried	Kracauer	

	 12:15	Prof.	Dr.	Christine	MAILLARD		
	 (Université	de	Strasbourg)	 	
	 Die	Rolle	des	Briefs	in	der	theoretischen		
	 Fundierung	von	neuen	Ideen.		
	 Zum	Briefwechsel	von	C.G.	Jung	und	W.		
	 Pauli	
	
	
13:15:	Mittagspause	
	
	
	 14:30	Prof.	Dr.	Isolde	SCHIFFERMÜLLER		
	 (Università	degli	Studi	di	Verona)	
	 Walter	Benjamins	Korrespondenz	über		
	 Franz	Kafka.	Zum	Brief	als	Laboratorium		
	 des	Denkens.	

	

	
	
	
	 15:30	Dr.	Chiara	CONTERNO		
	 (Università	di	Bologna)		
	 Der	Briefwechsel	zwischen	Albert	Verwey		
	 und	Karl	Wolfskehl	in	der		
	 Zwischenkriegszeit	

	
	

16:30:	Kaffeepause	
	
	
3.	Sektion:	Briefe	zwischen	Männern		
	 	 	 	 und	Frauen	
	 17:00	Prof.	Dr.	Marion	BRANDT		
	 (Universität	Gdansk)		
	 Die	deutschsprachigen	Briefe	von		
	 Stanisława	Przybyszewska	(1901-1935)	
	
19:30	Gemeinsames	Abendessen	
	
	
	
4.	März	2017	
	 9:30	Prof.	Dr.	Eva	L.	WYSS		
	 (Universität	Koblenz	Landau)	 	
	 Die	Briefe	als	Marker	der		
	 emanzipatorischen	Tendenzen	der		
	 Zwischenkriegszeit	

	 10:30	Prof.	Dr.	Renate	STAUF		
	 (Technische	Universität	Braunschweig)		
	 „Du	siehst,	wie	sich	Privataffären	mit		
	 Weltgeschichte	durchdringen“	–		
	 Friedrich	Gundolfs	Briefwechsel	mit		
	 Elisabeth	Salomon	



11:30	Kaffeepause	
	
	
Ausblick	auf	aktuelle	Tendenzen	der	
Forschung:	
	 11:45	Dr.	Roland	Kamzelak		
	 (Deutsches	Literaturarchiv	Marbach)		
	 Netzwerke	der	Zwischenkriegszeit?	

	
	 13:00:	Abschlussdiskussion	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	

	

BRIEFDISKURSE	IN	DER	
ZWISCHENKRIEGSZEIT		
(2.-4.	März	2017)	
	
VERANSTALTERINNEN:	
Prof.	Dr.	Sabina	Becker	(Albert-Ludwigs-
Universität	Freiburg)	
sabina.becker@germanistik.uni-freiburg.de	

Dr.	Sonia	Goldblum	(Université	de	Haute-
Alsace	–	Mulhouse	/	ILLE)		
sonia.goldblum-krause@uha.fr	
	
ANSCHRIFT:	
FRIAS	
Albertstraße	19,		
79104	Freiburg	im	Breisgau	
	
	

	


